
Gemeinsam noch stärker sein – das wollen künftig die Gewerbever-

eine aus Umkirch und Gottenheim und der Marcher Wirtschafts-

kreis. Auch die Bürgermeister aus den drei Nachbargemeinden wur-

den ins Boot geholt. Und eine erste gemeinsame Veranstaltung ist

bereits geplant.

Am 25. November sind die Mitglieder der Vereine und alle Interes-

sierten zu einem Vortragsabend mit Diskussion zum Thema „Inter-

net Marketing“ eingeladen. Die Veranstaltung findet um 19 Uhr in

der Festhalle in Buchheim statt. Hochkarätige Referenten werden

an diesem Abend über die Grundlagen und die Optimierung des In-

ternet-Marketings

informieren. Refe-

riert wird unter ande-

rem über das aktuel-

le media le Nut-

z u n g s v e r h a l t e n .

Tipps und Anregun-

gen gibt es für die ei-

gene Homepage,

Onl ine-Market ing

oder E-Mail- Marke-

ting.

Am Mittwochabend,

13. Oktober, stellten

die Vorsitzenden der

G e w e r b e v e r e i n e

und die Bürgermeis-

ter Josef Hügele,

Wal ter Laub und

Volker Kieber das

Projekt vor. Auch

Marchs Wirtschaftsförderer Bernhard Götzmann war anwesend: Er

hatte die Zusammenarbeit angestoßen und auch das Thema der

ersten Veranstaltung ausgewählt. Bernhard Götzmann hatte schon

2003 das Wirtschaftsforum in March ins Leben gerufen, das seither

zwei Mal im Jahr stattfindet. Neben der Information ist vor allem der

Kontakt der Unternehmer und Handwerker untereinander wichtig,

hatte Götzmann dabei erkannt. So könnten Netzwerke entstehen,

von denen die Gewerbetreibenden profitieren. Ein größeres regio-

nales Netzwerk, dachte sich Götzmann, könne durch eine gemein-

same Veranstaltung mit den Gewerbevereinen aus den Nachbarge-

meinden Umkirch und Gottenheim entstehen.

Nicht nur die Bürgermeister Josef Hügele (March), Walter Laub

(Umkirch) und Volker Kieber (Gottenheim) fanden das eine gute

Idee und sagten ihre Unterstützung zu. Auch die Vorsitzenden der

Gewerbevereine aus Umkirch und Gottenheim sowie des Marcher

Wirtschaftskreises und ihre Teams waren sofort begeistert.

Georg Andris, seit Februar dieses Jahres Vorsitzender des Marcher

Wirtschaftskreises, betont: „Wie wichtig es für uns Gewerbetreiben-

de ist, berufliche und persönliche Kontakte zu knüpfen und zu pfle-

gen, sehen wir bei den regelmäßigen Stammtischen des Marcher

Wirtschaftskreises, die wir wieder aktiviert haben.“ Sogar innerhalb

der Gemeinde sei

die Kompetenz der

einzelnen Betriebe

nicht jedem be-

kannt. Carmen Nie-

derkofler, Gewerbe-

vereinsvorsitzende

aus Umkirch, sieht

vor a l lem den

Aspekt des Standor-

tes: „Gerade gegen-

über dem Oberzen-

trum Freiburg kön-

nen sich Umkirch,

March und Gotten-

heim gemeinsam als

regionaler Gewer-

bestandort positio-

nieren. Denn wir bie-

ten Kompetenz di-

rekt vor Ort.“

Von der Veranstal-

tung am 25. November versprechen sich die Vereinsvorsitzenden

nicht nur wertvolle Informationen sondern auch neue Kontakte. „Der

Austausch ist gerade im Gewerbe besonders wichtig. Nur so können

wir erfahren, wo der Schuh drückt“, betonte der Vereinsvorsitzende

aus Gottenheim, Frank Braun. „Auf kommunaler Ebene arbeiten wir

schon seit langem gut zusammen“, ergänzte Bürgermeister Kieber.

„Ich finde es super, dass die Zusammenarbeit nun auch auf der Ge-

werbeebene intensiviert wird.“ So könnten Synergieeffekte und in-

terkommunale Netzwerke entstehen, von denen viele profitieren –

zum Beispiel bei der betrieblichen Familienförderung und anderem

mehr.
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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Gemeinsam Stärke zeigen

Gewerbevereine aus March, Umkirch und Gottenheim kooperieren

Erste Gemeinschaftsveranstaltung der Gewerbevereine am 25. November

Freuen sich auf die erste Gemeinschaftsveranstaltung am 25. November und auf weitere gemeinsame Projekte

(von links): Tom Hirzle (Gewerbeverein Umkirch), Bürgermeister Walter Laub, Carmen Niederkofler (Umkirch),

Bürgermeister Volker Kieber, Frank Braun (Gewerbeverein Gottenheim), Bürgermeister Josef Hügele, Georg An-

dris (Marcher Wirtschaftskreis) und Wirtschaftsförderer Bernhard Götzmann.
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Der Flyer für die Veranstaltung am 25. November ist bereits fertig. Er

soll in Kürze an alle Mitglieder der Gewerbevereine verschickt wer-

den. Doch die Veranstaltung, so betonen alle Beteiligten übereinstim-

mend, sei nicht auf Mitglieder beschränkt, sondern stehe ausdrück-

lich allen Gewerbetreibenden und weiteren Interessierten offen.

Schon jetzt sind weitere Veranstaltungen zu wechselnden Themen

geplant:

Diese sollen 2011 in Umkirch und 2012 in Gottenheim stattfinden.

Darüber hinaus seien weitere Kooperationen erwünscht und denk-

bar, so die Gewerbevereinsvorsitzenden.

Etelka Scheuble (links) und Judith Rempe haben den Antrag auf ein Bildungshaus

3-10 in Gottenheim in den vergangenen Wochen mit ihren Teams ausgearbeitet. Am

Montagabend, 18. Oktober, stellten die Pädagoginnen das Konzept im Gemeinderat

vor.

Im Februar 2011 könnte es starten: Das Bildungshaus 3-10 in Got-

tenheim. Die Jungen und Mädchen aus dem Kindergarten ab drei

Jahren und die Grundschüler würden im Bildungshaus eng und inten-

siv zusammenarbeiten. Die Kooperation von Kindergarten und Schu-

le, die in Ansätzen übrigens schon seit einiger Zeit gelebt wird, würde

von Jahr zu Jahr intensiver werden – immer mehr Klassenstufen bis

zur vierten Klasse könnten einbezogen werden. Das Konzept liegt

auf dem Tisch. Es wurde in den vergangenen Wochen vom Lehrer-

kollegium und vom Kindergartenteam gemeinsam, in Zusammenar-

beit mit den Elternvertretern, ausgearbeitet. In der öffentlichen Ge-

meinderatssitzung am Montag, 18. Oktober, stellten Schulleiterin Ju-

dith Rempe und Kindergartenleiterin Etelka Scheuble ihren Projekt-

antrag dem Gemeinderat vor. Viele Eltern und die Gemeinderäte ver-

folgten interessiert den Vortrag der Pädagoginnen.

Zu Beginn der Gemeinderatssitzung hatte zunächst Schulrat Rafael

Rauscher vom Staatlichen Schulamt Freiburg das Konzept des Bil-

dungshauses 3-10 und die Rahmenbedingungen der Antragstellung

vorgestellt. Insgesamt 70 weitere Bildungshäuser soll es nach dem

Willen der Landesregierung ab Februar nächsten Jahres in Ba-

den-Württemberg geben. Allein 10 Schulen aus dem Schulamtsbe-

zirk um Freiburg, informierte Rauscher, wollen sich um die Einrich-

tung eins Bildungshauses bewerben. Der Antrag muss bis Anfang

November beim Ministerium für Kultus, Jugend und Sport eingegan-

gen sein. Schulrat Rauscher betonte, der Bewerbung aus Gotten-

heim stehe er sehr positiv gegenüber. Er begrüße die Initiativen der

Gemeinde und der Schule in Richtung Bildungshaus in Gottenheim.

Für die Gemeinde spreche die räumliche Nähe von Schule und Kin-

dergarten, die schon erfolgreiche Kooperation der beiden Einrichtun-

gen im Vorbereitungsjahr auf die Schule und auch der Wegfall der

Hauptschule in Gottenheim sei für die Einrichtung eines Bildungs-

hauses eine wichtige Voraussetzung. Über einen positiven Bescheid

aus Stuttgart für Gottenheim würde er sich freuen, so Rauscher.

Ziel des Bildungshauses 3-10 ist das gemeinsame Lernen und Arbei-

ten der Kinder zwischen 3 und 10 Jahren, also vom Eintritt in den Kin-

dergarten bis zum Ende der Grundschulzeit. Mit dem Bildungshaus

soll eine durchgängige und bruchlose Bildungsbiografie der Kinder

entstehen. „Wir wollen im Bildungshaus unsere intensive Zusam-

menarbeit weiter fortsetzen“, betonte Schulleiterin Judith Rempe am

Montagabend. Im Zentrum stehe zunächst die Dienstagsschule, die

im vergangenen Schuljahr mit Unterstützung von Eltern eingeführt

worden war. In der „Dienstagsschule“ treffen sich für zwei Schulstun-

den am Dienstagvormittag Erstklässler und künftige Schulanfänger

um gemeinsam zu lernen, zu spielen und zu arbeiten. Geplant ist, so

sieht es der Projektantrag für das Bildungshaus vor, die Kinder in die

Dienstagsschule in vier Gruppen zu je 10 bis 15 Kindern getrennt zu

betreuen – die Betreuung soll in den Händen jeweils einer Erzieherin

oder einer Lehrerin liegen. Jede Pädagogin wird ein Thema in Ab-

sprache mit dem Team in einem der Kompetenzbereiche (musisch,

kreativ, sozial sowie Sprache und Bewegung) vorbereiten und durch-

führen. Die Kinder wechseln dann von Gruppe zu Gruppe um eine

Förderung in allen Kompetenzbereichen zu erfahren.

Die Dienstagsschule der ersten Klasse und der Schulanfänger, so

Rempe, sei ein erster Meilenstein auf dem Weg zum Bildungshaus

3-10. Im Schuljahr 2011/12 soll die Dienstagsschule auch auf die 2.

Klasse und die neuen Schulanfängerkinder ausgeweitet werden. Auch

der zeitliche Rahmen der gemeinsam erarbeiteten Themen in den vier

Kompetenzbereichen soll erweitert werden – gedacht wird an eine

Zeitspanne von sechs bis acht Wochen pro Kompetenzbereich.

Als weiteren Meilenstein (dieser soll ab 2012/13 starten) haben

Grundschule und Kindergarten die feste Verankerung von Lesekin-

dern vorgesehen: Grundschüler gehen dabei regelmäßig in den Kin-

dergarten und lesen dort vor. Feste und Gottesdienste im Jahreskreis

sollen ebenfalls gemeinsam vorbereitet und durchgeführt werden.

Der Aufbau einer Kooperation Musik, bei der Grundschüler und Kin-

dergartenkinder gemeinsam ein Musikstück einstudieren und auffüh-

ren, wäre ein weiterer Meilenstein, wie auch die Einrichtung von fes-

ten Kinderräumen oder Themenecken in der Schule und im Kinder-

garten, die allen Kindern zur Verfügung stehen (zum Beispiel ein Le-

seraum oder eine Forscherecke).

Damit das Bildungshaus zum Erfolg werden könne, müssten einige

wichtige Grundvoraussetzungen erfüllt sein, wie zum Beispiel die

Einrichtung einer Reflektionsgruppe aus Lehrern, Erzieherinnen und

Elternvertretern die mindestens zwei mal im Jahr tagen soll.

Auch ein erstes gemeinsames Projekt konnten Schulleiterin und Kin-

dergartenleiterin bereits nennen: Am 8. Juli 2011 wollen Schule und

Kindergarten das Sommerfest gemeinsam feiern. Dem Fest voraus-

gehen soll ein gemeinsamer Aktionstag mit Projekten der ersten

Klasse und der Regenbogenkinder.

Die Mitglieder des Gemeinderates und Bürgermeister Volker Kieber

begrüßen den Antrag auf ein Bildungshaus. Zu den zwei zusätzlichen

Wochenstunden in der Schule soll bei einem positiven Bescheid des

Ministeriums, zur Unterstützung der pädagogischen Arbeit, auch ein

mehr an Stunden im Kindergarten kommen. Darüber hatten sich der

Bürgermeister und die Gemeinderäte in einer vorausgehenden Sit-

zung bereits verständigt – die Gemeinde wird die zusätzlichen Perso-

nalkosten im Kindergarten übernehmen. Gespräche mit dem Träger

des Kindergartens, der katholischen Kirchengemeinde, haben eben-

falls schon stattgefunden.

Bildungshaus 3-10 –

Der Antrag an das Ministerium steht

Antrag für Bildungshaus 3-10 – Grundschule und Kindergarten wollen Bildungshaus werden



Bürgermeister Kieber betonte aber auch die Bedeutung altersge-

mischter Klassen. Diese würden in absehbarer Zeit an allen Grund-

schulen im Land eingeführt, wie Ministerin Marion Schick ihm bei ei-

nem persönlichen Gespräch versichert habe. Deshalb, regte Bürger-

meister Kieber an, sollte im Projektantrag unbedingt ein Meilenstein

zur Altersmischung in der Schule formuliert werden. SPD-Gemeinde-

rätin Birgit Wiloth-Sacherer betonte, die Schule und der Kindergarten

hätten sich „hohe Ziele gesteckt“. Kurt Hartenbach (Freie Wähler)

wollte wissen: „Was ist in Gottenheim so besonders, das wir den Zu-

schlag bekommen sollten?“ Etelka Scheuble betonte: „Wir können

auf eine bereits lange bestehende und gut funktionierende Kooperati-

on verweisen. Das spricht für uns.“

Sollte das Bildungshaus 3-10 in Gottenheim vom Kultusministerium

nicht genehmigt werden, könnte das Konzept dennoch in Gottenheim

umgesetzt werden. Denn, so Schulrat Rauscher, das Schulamt wolle

für Grundschulen die sich bewerben, ungeachtet des Bescheids aus

Stuttgart, die Ressourcen für ein Bildungshaus zur Verfügung stellen.

„Denn in fünf bis sieben Jahren“, so Rauschers Prognose, „werden in

Baden-Württemberg voraussichtlich flächendeckend Bildungshäu-

ser entstehen.“
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Zu einem besonderen Konzert hatte am vergangenen Samstag, 16.

Oktober, der Männergesangverein Liederkranz Gottenheim eingela-

den. Im Mittelpunkt des Abends stand einmal nicht nur der Chorge-

sang. Denn gesungen wurde vor allem zu Ehren der treuen Sänger,

die für ihre langjährige aktive Mitgliedschaft geehrt wurden. Als Gast-

chöre bereicherten der Männerchor der Chorgemeinschaft Umkirch

und der Männergesangverein Eintracht Wasenweiler das musikali-

sche Programm.

Für 25 Jahre, 40 Jahre, 50 Jahre, 60 Jahre und sogar für 65 Jahre ak-

tive Mitgliedschaft im Männergesangverein Gottenheim (MGV) konn-

ten Sigrid Walter von der Gruppe Tuniberg-March und Hans-Peter

Hartung, Präsident des Breisgauer Sängerbundes, Urkunden, Eh-

rennadeln und sogar Ehrenteller verleihen. „Das ist nicht alltäglich“,

betonte Hartung.

Für 25-jährige Treue zum MGV wurden Gottfried Hertweck und Klaus

Melcher ausgezeichnet. Seit 40 Jahren singen im Männergesangver-

ein Manfred Dangel, Walter Hess, Vorsitzender des Vereins, Klaus

Meier und Karl-Heinz Senrich. Für 50-jährige Mitgliedschaft wurden

Hans Meier und Manfred Maurer ausgezeichnet; beiden wurde die

Urkunde vom Deutschen Chorverband verliehen. Bereits seit 60 Jah-

ren aktiv im Verein sind Franz Duffner, August Hunn, Franz Hunn, Jo-

sef Meier, Eduard Maurer, Ehrenvorsitzender Walter Rambach und

Viktor Schmidle. Eine ganz besondere Ehre wurde Hermann Helbling

und Franz Wurster zuteil: Beide singen seit 65 Jahren im Männerge-

sangverein Gottenheim mit. „Sie sind bereits seit Jugendtagen dabei.

Damit waren Sie ein ganzes Leben lang dem Chorgesang verbun-

den“, lobte Hartung. Als besondere Auszeichnung, die nur selten ver-

geben wird, erhielten Helbling und Wurster den Ehrenteller des Badi-

schen Chorverbandes.

Bürgermeister Volker Kieber blickte in seiner Ansprache auf die Akti-

vitäten des Vereins in Gottenheim. Die Bürgerschaft und der Gemein-

derat seien dem Verein zu Dank verpflichtet, so der Bürgermeister.

Denn der Männergesangverein Gottenheim sei ein wichtiger Motor

des Vereinslebens. „Das ist ein Verein, der Brücken baut – auch Brü-

cken von Jung zu Alt.“ Dies sei auch das Verdienst des Ersten Vorsit-

zenden Walter Hess. Dieser ist seit 1968 Mitglied im MGV und seit 14

Jahren Vorsitzender. Zuvor war er sechs Jahre zweiter Vorsitzender.

Und auch als aktiver Sänger ist Walter Hess eine Stütze des MGV. „Er

schafft es immer wieder, die Sänger zu motivieren“, so der Bürger-

meister, der jedem Geehrten eine Flasche Spätburgunder aus dem

politischen Weinberg mit auf den Weg gab.

Weitere Ehrungen gab es für die verdienten Sänger vom MGV Got-

tenheim. So erhielten Klaus Melcher und Gottfried Hertweck für 25

Jahre im Verein die Silberne Ehrennadel des Vereins. Die Vereinseh-

rennadel in Gold erhielten für 50-jährige Treue Manfred Maurer, der

seit 1996 auch in der Vorstandschaft tätig ist, und Hans Meier, schon

seit 30 Jahren Beisitzer im Vorstand. Für 60-jährige Treue gab es

vom Verein einen Weingruß und Hermann Helbling sowie Helmut

Wurster erhielten vom Vereinsvorsitzenden für 65 Jahre im Verein ei-

nen Geschenkkorb. Der Verein selbst versäumte es nicht, auch sei-

nem Vorsitzenden Walter Hess mit einer Urkunde und einem Ge-

schenk für die engagierte Führung zu danken.

Das musikalische Programm – alle drei Chöre standen unter der Lei-

tung von Rudolf Becker – begeisterte die Zuhörer. Höhepunkte waren

etwa „Die Rose“ von Amanda McBroom oder „So war mein Leben“ bei

dem Walter Hess als Solist zu hören war. Immer wieder gerne gehört

wird auch „My alimannisch Heimetland“ oder der Klassiker „Mach

was schönes aus diesem Tag“ von Heinz Gietz. Zum Abschluss des

Abends tönte „Marina“ in drei Sätzen von Arnold Kempkens stimmge-

waltig durch den Saal: Gesungen von allen drei Chören - dem MGV

Gottenheim, dem Männerchor Umkirch und dem MGV Wasenweiler -

gemeinsam.

Die Vorsitzende der Gruppe Tuniberg-March, Sigrid Walter, und Hans-Peter Hartung

(rechts), Präsident des Breisgauer Sängerbundes, gratulierten den Geehrten für ihre

langjährige Treue zum Männergesangverein Gottenheim

Mit Freude dem Gesang verbunden

Herbstkonzert des Männergesangvereins „Liederkranz“ Gottenheim

Treue Sänger für ihre Verdienste geehrt



Alteisen-/Schrottsammlung

Zur Erinnerung sei nochmals erwähnt, dass

morgen, Samstag, 23. Oktober 2010,

ab 09.30 Uhr

der Musikverein Eisen, Schrott, Blech, Nicht-

eisen-Metalle sammelt.

Der Verein bittet darum, das Material ohne

Gefährdung für Fußgänger und Autofahrer

am Gehweg-, Straßenrand oder Hofeinfahrt

zu lagern.

Holz, Kunststoff, Beton- u. Textilteile sind bit-

te zu entfernen (Restmüllbehälter).

Altautos/Autoteile u. Verbrennungsmotoren

sind ebenso für die Sammlung nicht zugelas-

sen wie Batterien (bei Schadstoffsammlung

abgeben).

Weise Ware (Waschmaschinen, Elektroher-

de sowie alle anderen Elektrogeräte) sind

von der Sammlung ausgeschlossen, diese

können über die jeweiligen Recyclinghöfe in

Umkirch und Bötzingen entsorgt werden.

Bitte stellen Sie das Material, wenn mög-

lich erst am Samstagmorgen heraus, da

es ansonsten von Fremdsammlern abge-

holt wird. Dies wollen wir hiermit vermei-

den.

Vielen Dank im Voraus.

Musikverein Gottenheim

Vorstand

6. Gottenheimer Weihnachts-

markt am dritten Advents-

wochenende

Bereits zum 6. Mal findet am

Sonntag, 12. Dezember 2010 (3. Advent)

der

Gottenheimer Weihnachtsmarkt

auf dem Rathaushof

statt.

Wer als Anbieter daran teilnehmen möchte,

kann sich bis 05. November 2010 auf dem

Rathaus bei Karin Bruder, Tel.: 9811-12,

oder per E-Mail: gemeinde@gottenheim.de,

unter Angabe der anzubietenden Produkte

anmelden.

Teilnehmen können Vereine, Gruppen und

Organisationen sowie Privatleute.

Das Organisationsteam Erich Lauble und

Jürgen Steiner hat bereits in Kooperation mit

der Gemeindeverwaltung die ersten Vorbe-

reitungen in die Wege geleitet.

Anbieter von musikalischen und unterhalten-

den weihnachtlichen Beiträgen sind herzlich

willkommen.

Traditionelles Waldfest am

Samstag, den 6. November

2010

Am Samstag, den 6. November ab 9.30 Uhr

findet im Gottenheimer Wald ein Fest zur

Holzversteigerung statt. Dazu sind alle inter-

essierten Bürgerinnen und Bürger, auch Fa-

milien mit Kindern, eingeladen. Der Treffpunkt

ist, wie in den letzten Jahren, am Breitmatt-

weg im Schlag 15. Hauptprogrammpunkt ist

die Versteigerung von Durchforstungslosen

durch unseren Revierförster Herrn Ehrler. Au-

ßerdem können Brennholzlose bei Herrn

Dersch vorbestellt werden. Diese Lose wer-

den bis Ende Februar 2011 aufgesetzt und

kosten 110.- Euro je Doppelster.

Jeder Gottenheimer Bürger kann ein Durch-

forstungslos aus der untenstehenden Liste

ersteigern. Wenn Sie verhindert sind, schi-

cken Sie jemanden, der Sie vertritt. Wegen

der Unfallgefahr dürfen in Durchforstungslo-

sen Bäume nur von Personen gefällt wer-

den, die einen Motorsägenkurs absolviert

haben. Wir empfehlen, die Lose schon vor

dem Waldfest vor Ort anzuschauen; diese

sind an jeder Ecke mit der entsprechenden

Nummer gekennzeichnet.

Kronenholz wird in diesem Winter ebenfalls

versteigert, voraussichtlich an einem Sams-

tagvormittag im Januar 2011. Der Termin

wird Ihnen rechtzeitig übers Mitteilungsblatt

bekanntgegeben.

Beim Waldfest kommt natürlich auch das

leibliche Wohl und die Gemütlichkeit nicht zu

kurz. Das Mittagessen daheim kann an die-

sem Tag getrost ausfallen. Ab 12 Uhr wird

am Lagerfeuer gegrillt. Die Bewirtung über-

nimmt die Jugendabteilung des Sportvereins

Gottenheim. Ponyreiten für Kinder wird bei

gutem Wetter ebenfalls ab etwa 12 Uhr an-

geboten.
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Pfarrbüro Kirchstraße 10

79288 Gottenheim

Tel. 07665 94768-10

Fax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136

(in dringenden Fällen wie Versehgang/

Todesfall)

Sprechzeiten:

Dienstag und Donnerstag:

09:00 bis 12:00 Uhr

Freitag: 15:00 bis 18:00

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Gottenheim:

Freitag, 22.10.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

Samstag, 23.10.2010

18:30 Uhr Umkirch, evang. Kirche: Eucha-

ristiefeier

Sonntag, 24.10.2010

09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurenti-

us: Eucharistiefeier mit Halleluja-Lie-

derbuch, mitgestaltet von den Steyler

Missionsschwestern

10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:

Eucharistiefeier mit Halleluja-Lieder-

buch und Taufe von Felisa Maria

Schmidle – 2. Opfer für Albrecht Bal-

dinger; im Gedenken an Erna Baldinger und

Angehörige; Jahrtagsmesse für Erna Hunn

17:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Kon-

zert des Kirchenchors

Dienstag, 26.10.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

16:00 Uhr Seniorenheim, Bötzingen: Eu-

charistiefeier

Mittwoch, 27.10.2010

08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-

senkranz

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier

Donnerstag, 28.10.2010

15:30 Uhr Seniorenheim, “Unter den Ka-

stanien: Eucharistiefeier

18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: Rosen-

kranz

18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban: Eucharis-

tiefeier

Freitag, 29.10.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

Samstag, 30.10.2010

14:30 Uhr St. Stephan, Gottenheim: Trau-

ung von Susanne Hess und Heiko Isele

18:30 Uhr Umkirch, evang. Kirche: Eucha-

ristiefeier

Sonntag, 31.10.2010

09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurenti-

us: Eucharistiefeier mit Halleluja-Lie-

derbuch

10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier; Hl. Messe für Paul und Rolf

Weber; im Gedenken an Elsa und Ernst Wai-

bel und Großeltern

Konzert des Kirchenchors St. Laurentius

Der Kirchenchor St. Laurentius veranstaltet

am Sonntag, 24.10.2010, 17:00 Uhr, ein

Konzert in der Kirche St. Laurentius, Böt-

zingen.

Der Chor singt:

Wolfgang Amadeus Mozart – Missa brevis in

F-Dur, KV 192

Felix Mendelssohn Bartholdy – Drei geistli-

che Lieder op. 96 für Soloalt, Chor und Orgel

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher.

Kirchenchor St. Laurentius

Kochkurs in Umkirch:

“Gut geplant ist halb gekocht”

Einfach, preiswert, schmackhaft und

gesund kochen für Singles und Fami-

lien.

Programm:

Wir kochen gemeinsam verschiedene preis-

günstige Gerichte, die wir anschließend zu-

sammen mit den anderen Familienmitglie-

dern essen. Während dieser Zeit betreuen

wir auch bei Bedarf Ihre Kinder.

Ort: Schule Umkirch, Franz-Heitzler-Weg 8.

Treffpunkt am ersten Termin: vor der Schule

Termine: Mittwoch, 24.11. / 1.12. und

8.12.2010

Zeit: 16:30 – 19:30 Uhr

Kosten: 36,- Euro plus Einkauf von Lebens-

mittel

(Nachlass der Kursgebühr nach Absprache)

Referentin:

Frau Spitzer-Tritschler (Familienpflegerin)

Anmeldung bei:

Frau Birgit Trapp, Caritassozialdienst

Caritasbezirksstelle Freiburg-Land

Alois-Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg

Tel: 0761 8965-449

E-Mail: Birgit.Trapp@caritas-bh.de

Veranstalter:

Caritas-Verband des Landkreises Breisgau-

Hochschwarzwald e.V.

Seelsorgeeinheit Gottenheim

Sprechzeiten:

Kath. Pfarrbüro

Dienstag und Donnerstag,

09:00 bis 12:00 Uhr

Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Telefon 07665 94768-10

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro

Gottenheim

Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach

Vereinbarung

Telefon 07665 94768-11

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im

Pfarrbüro Umkirch

Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Ver-

einbarung

Telefon 07665 94768-32

Telefax 07665 94768-39

E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen

durch den Landkreis

Datum: 14.10.2010

Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50

Messpunkt: L 115, Umkircher Straße

Einsatzzeit: 6.20 – 11.45 Uhr

Gemessene Fahrzeuge: 1 660

Beanstandungen: 115

Höchstgeschwindigkeit: 84

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim.

Herausgeber: Bürgermeisteramt 79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:

Bürgermeister Kieber;

für den Inseratenteil: Anton Stähle, Primo-Verlagsdruck

Druck: Primo-Verlagsdruck, Postfach 2227, 78328 Stockach-Hindelwangen,

Tel. 07771/9317-0, Telefax: 07771/9317-40, e-mail: info@primo-stockach.de,

Homepage: www.primo-stockach.de

Aktuelle Termine:

Dienstag, 23.10.2010

16:00 Uhr - 18:00 Uhr Gottenheim,

Grundschule: Die Pfarrbücherei ist ge-

öffnet

16:30 Uhr Gottenheim, Schule, Zi. 10:

Probe des Spatzenchors

17:00 Uhr Gottenheim, Schule, Zi. 10:

Probe des Kinderchors

Mittwoch, 20.10.2010

10:00 Uhr - 11:30 Uhr Gottenheim ,

Schule, Zi. 10: Treffen der Mutter-Kind-

Gruppe



Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-

büro Gottenheim

Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr und nach Ver-

einbarung

Telefon 07665 94768-12

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Familiengottesdienst

So wie diesmal an Erntedank, bereiten wir in

jedem Jahr einige Gottesdienste vor, die be-

sonders Kinder im Kindergarten- und Grund-

schulalter einbeziehen und auf sie abge-

stimmt sein sollen. Auch der Kinderkreuz-

weg am Karfreitag und das Krippenspiel zu

Weihnachten wird von unserem Team vor-

bereitet bzw. einstudiert.

Jedoch könnten auch für andere Bereiche

der familienpastorale Angebote entwickelt

werden, die z.B. auf die Familien mit Täuflin-

gen oder die kleinsten Kinder ausgerichtet

sind.

Wer Lust und Freude daran hat, im Familien-

gottesdienstteam oder bei anderen Angebo-

ten mitzuwirken, ist jederzeit herzlich will-

kommen. Wir würden uns sehr über tatkräfti-

ge Unterstützung freuen.

Das nächste Treffen findet am Montag, den

25.10.2010, um 19.30 Uhr im Pfarrhaus

statt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Rita Armbruster, Tel. 9390266.

Das Familiengottesdienstteam

Bergstraße 38

Tel. 07663 1238 – FAX 99728

Internet: www.ekiboetz.de

E-Mail boetzingen@kbz.ekiba.de

21. Sonntag nach Trinitatis, 24.10.2010

09:45 Uhr Gottesdienst

09:45 Kindergottesdienst im Evangelischen

Kindergarten

Reformationstag, 31.10.2010

09:45 Uhr Festgottesdienst zum Reforma-

tionstag mit Evangelischem Kirchenchor,

Evangelischem Bläserkreis und Kinderchor.

Kindergottesdienst findet nicht statt

Bis einschließlich 14.11.2010 wird die Kirche

in Kreisen rund um den Altar bestuhlt sein.

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-

ginnende Woche steht im Micha 6,8

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und

was der HERR von dir fordert, nämlich

Gottes Wort halten und Liebe üben und

demütig sein vor deinem Gott.

Montag 25.10.2010

20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Dienstag 26.10.2010

20.00 Uhr Bastelkreis

20.00 Uhr Probe Projektchor (Siehe bitte

Einladung unten!)

Mittwoch, 27.10.2010

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

17.00 Uhr Mädchenjungschar

19.00 Uhr Gottesdienstteam „Sperrangel-

weit“

20.00 Uhr Evangelischer Bläserkreis

Donnerstag, 28.10.2010

18.00 Uhr Bubenjungschar

20.00 Uhr Bibel- und Gesprächskreis,

Bergstr. 38

Freitag, 29.10.2010

16.15 Uhr Flötenchor

19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Botschaften für unser Leben

Herzliche Einladung zum Bibelgespräch

am Do., dem 28. Oktober um 20:00 Uhr in der

Bergstraße 38

Das Thema lautet:

Begleitet auf grünen Auen und dunklen

Tälern: Psalm 23

Amtshandlungsvertretung:

Vom 25.-27.Oktober wenden Sie sich we-

gen der Teilnahme von Pfarrer Schulze an

einer Pfarrkonferenz bitte in Trauerfällen

an Herrn Pfarrer Eberle,

Tel. 07642 931556.

Öffnungszeiten des Pfarramts

(in der Bergstraße 38, 1. OG):

Tel. 07663 1238

Dienstag: 09.00 – 13.00 Uhr

und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de

E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze

Kindergartenstr. 6,

79268 Bötzingen

Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-

läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem

Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-

tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der

Regel in der Wohnung der Familie oder des

Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-

gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach

vorheriger Absprache für die meisten Sonn-

tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-

det werden. Es ist auch möglich, dass kleine

Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem

späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-

dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen

setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-

rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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PROJEKTCHOR

Am Dienstag, um 20.00 Uhr in den Räu-

men der Kirchlichen Sozialstation finden

die Proben für unser neues Chorprojekt

statt.

Auch neue Sängerinnen und Sänger sind

herzlich willkommen.

Konzert zum Reformationstag:

31. Oktober 2010, 17.00 Uhr

in der evangelischen Kirche

Ein Glasperlenspiel:

Wege von und zu Bach

Mühleisenorgel: Dr. Florian Wilkes,

St. Hedwigs – Kathedrale, Berlin

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Denker des Christentums

Johann Peter Hebel und

Philipp Melanchthon

Vorträge

in der Evangelischen Kirche

Mi., 10.11.2010, 20.00 Uhr

Literarisch-Musikalisches zum 250. Ge-

burtstag von Johann Peter Hebel mit sei-

nen alemannischen Gedichten und

Mundartvortrag

Dr. Uwe Hauser, Vortrag und Moderation

Dorothea Rieger, Sopran

Klavier, N.N.

Rezitation: Klaus Jenne

Mi., 24.11.2010, 20.00 Uhr

„Einander über Gott und über das Gute

unterweisen." Philipp Melanchthon - Leh-

rer, Reformator, Theologe der Einheit

Zum 450. Todesjahr des Reformators

Dr. Konrad Fischer, em. Direktor der Me-

lanchthon-Akademie. Bretten



11. Lesenacht am 15. Oktober 2010

Zu Beginn des neuen Schuljahres waren unsere Schulkinder offen-

bar besonders motiviert: Ursprünglich hatten sich 21 (!) Vorleser an-

gemeldet. Die Anzahl reduzierte sich dann auf 15, weil mehrere we-

gen einer Geburtstagsfeier bzw. Krankheit nicht kommen konnten.

Wie immer im Herbst war das Foyer der Schule mit ausgeschnitzten,

beleuchteten Kürbissen geschmückt, dazu wurde der gesamte Fuß-

boden mit Turnmatten ausgelegt, so dass es die etwa 35 Kinder ge-

mütlich hatten. Eingestimmt wurden die Zuhörer von Emilia Schulz

und Luca Braun durch zwei Pferdegeschichten, gefolgt von Jane

Schneider mit einem Abschnitt aus dem Olchi-Geburtstagsreise-

buch. Von Greta Schlese erfuhren wir unterirdisches aus dem Mau-

seloch und Maximilian Hagemann ließ uns mitleiden an Frieders

Missgeschick mit einer zerbrochenen Fensterscheibe. Alle diese Kin-

der sind in der 2. Klasse. Nun kamen die Drittklässler. Sehr spannend

entwickelte sich die Streitsache zwischen zwei Freunden aus einem

Fußballverein, die uns Felix Marxen gekonnt vortrug. Zum Schluss

der ersten Runde gruselte uns Marco Tang mit Gespenstern auf dem

Schulhof. Auf Wunsch einer Mutter las dann die Verlegerin Doris Eh-

ret-Weis „Das weiße Herz“ vor, zeigte den Kindern auch die Bilder

und versprach, dass in der Pause jedermann das Buch anschauen

dürfte, denn sie hatte einen ganzen Stapel dabei.

In der Pause konnten sich die Kinder an Apfelsaft und Knabberzeug

stärken sowie ihre Glieder strecken. Teilweise wurden die Kleineren

von ihren Eltern abgeholt. Die mitgebrachten „Herz“-Bücher fanden

jede Menge Aufmerksamkeit.

Inzwischen hatte Nico Feil die Moderation übernommen, zur großen

Freude aller Anwesenden gekonnt und professionell.

Felix Zhao begann die zweite Runde mit einer Drachengeschichte,

Theresa Maurer entführte uns mit einer abenteuerlichen Geschichte

nach Paris und von Lionel Killy gab es eine Vorlesung in Sachen Di-

nosaurier. Diese Kinder sind ebenfalls in der 3. Klasse.

Samuel Feil hatte eine witzige Episode aus seinem Pupspulver-Buch

mitgebracht, mit Anna Wasiliewski tauchten wir ins Meer zu einer Be-

gegnung zwischen Menschen und Delfinen. Natalie Zhao hatte „Vinni

im Winter“ mitgebracht, von Dorothea Wagner erfuhren wir, wie Pater

Fridolin mit seiner Rasselbande fertig wird und Annika Baumer ließ

uns am Schicksal des ehrlichen Räubers Karabum teilhaben. Die

letzten 5 Schüler besuchen die 4. Klasse.

Bis zum Schluss waren die Zuhörer wach und aufmerksam. Als es

wieder hell war, gab Frau Feil noch bekannt, dass die Leser ein klei-

nes Geschenk bekämen und sofort war sie umringt von der großen

Vorleserschar. Zufrieden konnten dann alle nach Hause gehen.

Nach dem großen Aufräumen und Saubermachen stellten die Veran-

stalter/-innen fest: Wieder war es eine sehr gelungene Lesenacht!

Bericht und Bilder: Monika Bethke-Bühler

Förderverein der Schule Gottenheim e.V.

Schulstraße 15, 79288 Gottenheim

Tel. 07665 9429967

schulfoerderverein@gmx.de; www.eidechse-gottenheim.de

Konzertankündigung

Raum – klang

Klang – raum

Zeit – raum

Sonntag, den 24.10.2010 um 18 Uhr

Katholische Kirche in Eichstetten

Eine Reise durch die Zeitempfindung der Menschheit

mit: Literatur, Schauspiel und Musik

dargebracht von: Schülern der Musikschule im Breisgau e.V.

und Mitgliedern der Ev. Gemeinde Eichstetten

Der Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten!

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse und Seminare:

Cornelia Jaeger

Hauptstr. 11, Rathaus, 79268 Bötzingen

Tel.: 07663 931020

Fax: 07663 93107720

E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de

Internet: www.vbwboetzingen.de

Folgende Kurse beginnen:

Bötzingen:

100.070 Patrick, Gallus, Trudpert u. Co

Ursprung und Spuren der irischen Glaubensboten

Mittwoch, 27.10.2010, 19.30 Uhr, 1 x, Festhalle-Anbau

305.420 Mit Schüßler Salzen durch die Wechseljahre

Mittwoch, 27.10.2010, 19.00 – 22.00 Uhr, 1 x, Realschule, Raum 004

Betriebsbesichtigung:

100.010 Besichtigung der Feuerwehr Freiburg

Donnerstag, 28.10.2010, 18.30 Uhr, 1 x, Treff: Feuerwehr Freiburg,

Eschholzstr. 118

In den Herbstferien, Samstag, 30.10.2010 bis Sonntag,

07.11.2010, finden keine Kurse statt.
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� Fußball

Ergebnisdienst

Herren

SVG I – SV Jechtingen I 1:2 (1:0)

Nach guter erster Halbzeit, in der es ver-

säumt wurde die Führung gegen schwache

Gäste deutlich auszubauen, schenkte man

in der zweiten Hälfte die sicheren drei Punkte

leichtfertig her. Eine ebenso unnötige wie är-

gerliche Niederlage!

Tor: Niklas Hasenfratz

SVG II – SV Jechtingen II 1:0 (0:0)

Ein schwaches Spiel der Reservemann-

schaft gegen den Tabellenletzten auf dem

Kunstrasen. Am Ende entschied der Wille

und die Einsatzbereitschaft das Spiel zu-

gunsten der Gäste.

Frauen

SVG Frauen I – Hegauer FV Frauen II 0:0

SVG Frauen II – SF Eintracht Frauen 4:2

Junioren

SG Wolfenweiler A – SVG A 4:0 (3:0)

Auf einem sehr schlecht bespielbaren Hart-

platz der in Teilen sogar unter Wasser stand

konnten wir leider nicht wie gewohnt spieleri-

sche Akzente setzen. Vielmehr war „kick and

rush“ gefragt, welches der Gegner eindeutig

besser beherrschte.

SVG B – SG Wasser B (Pokal) 1:5 (1:2)

TOR-Rekord: Bereits nach 12 Sekunden la-

gen unsere B-Junioren im Pokalspiel mit 0:1

im Rückstand. Leider nutzte auch der zwi-

schenzeitliche Ausgleich nicht, um das Spiel

zu gewinnen. Somit ist die Mannschaft leider

aus der laufenden Pokalrunde ausgeschie-

den!

Tor: Manuel Dellenbach

SVG CM – SG Buggingen CM 3:0

SG Merdingen D I – SVG D I 1:1

SC Mengen D II – SVG DII 5:3

FC Denzlingen E I – SVG E I 3:1

SC Wyhl E II – SVG E II 9:0

Die nächsten Spiele im Überblick

Freitag, 22.10.2010

17.30 Uhr VfR Ihringen E II – SVG E II

18.30 Uhr FC Bad Krozingen C – SVG C

Samstag, 23.10.2010

12.00 Uhr SV Au-Wittnau CM – SVG CM

13.30 Uhr SV Kenzingen BM – SVG BM

14.00 Uhr SV Waltershofen B – SVG B

15.00 Uhr SVG A – SF Eintracht Freiburg A II

(in Bötzingen)

Sonntag, 24.10.2010

13.00 Uhr ASV Merdingen II – SVG I

13.15 Uhr FC Hausen i. W. Frauen I –

SVG Frauen I

15.00 Uhr ASV Merdingen I – SVG I

15.00 Uhr FC St. Georgen Frauen –

SVG Frauen II

Besuchen Sie uns im Internet unter

www.svgottenheim.de und informieren

Sie sich über alles rund um den SV Got-

tenheim e.V.

Spielbericht C-Juniorinnen

Hurra, der erste Sieg

Unsere neue gegründete Spielgemeinschaft

der C-Mädels holt sich die ersten Punkte!

Im Spiel gegen die C-Mädchen aus Seefel-

den/Buggingen II konnten unsere Mädels

den ersten Sieg in dieser Spielzeit verbu-

chen.

Angeführt von einer starken Maren Bar-

nowski zeigten unsere Mädels ein gutes

Spiel und durften verdient die Punkte daheim

behalten.

Vielleicht gibt dieser Sieg den Mädchen Si-

cherheit und das Selbstvertrauen, um noch

mehr Punkte zu erreichen.

Die bisherigen Ergebnisse in der Punkte-

runde:

C-Mädchen:

SG Gottenheim/Eichstetten –

SG Seefelden/Buggingen 3:0

Torschützinnen: Maren 2 Tore, Eileen 1 Tor

B-Mädchen - Freundschaftspiel:

SG Gottenheim/Eichstetten –

FV Herbolzheim 9:1

Für die Zukunft würden wir uns über Verstär-

kungen für die Mädels freuen. Wer Lust auf

Fußball hat und im Alter zwischen 10 – 16

Jahre ist, darf ruhig an unseren Trainingsta-

gen (Dienstag und Donnerstag, jeweils um

17:45 Uhr) vorbeischauen und mal Fußball-

luft schnuppern.

Wir freuen uns über jedes Mädel, das Fuß-

ball spielen will.

Der B-Mädels-Trainerstab

� NEU beim SV Gottenheim

PILATES für Anfänger und Fortgeschrit-

tene

Ab Dienstag, 9. November 2010

18:45 – 19:45 Uhr

WO? Turnhalle in Gottenheim

� 12-mal à 60 Minuten, dienstags

� 60 Euro für SV-Mitglieder

� 70 Euro ohne Mitgliedschaft

� Kursgebühr ist bei Beginn fällig

� In den Schulferien findet kein Kurs statt

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – bitte mel-

den Sie sich vorher an; nur angemeldete

Personen können berücksichtigt werden.

Anmeldung & Info: Nathalie Blüm,

C-Lizenz- und Pilatestrainerin,

Tel.: 07665 912516

Oktoberfest des Musikvereins

Gottenheim e.V.

Am Sonntag, den 31.10.2010 ab 11:30 Uhr

laden wir Sie zu unserem Oktoberfest im

Vereinsheim des Musikvereins ein.

Anbieten werden wir Ihnen Weißwürste,

Fleischkäse, Brezeln und Bayerisches Bier.

Zur Unterhaltung spielt unsere Traditionska-

pelle.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich

das Datum vormerken und wir Sie an diesem

Sonntag bei uns begrüßen dürfen.

Martin Liebermann

Musikverein Gottenheim e.V.

WANTED!

Der Akkordeonspielring Umkirch-Gotten-

heim sucht neue Spieler/-innen!

Wir sind ein junges, dynamisches Hauptstu-

fenorchester mit ca. 20 aktiven Spielern und

suchen Zuwachs für alle Stimmen (inkl.

Schlagzeug). Unser Repertoire umfasst Stü-

cke aller Stilrichtungen mit Schwerpunkt Un-

terhaltung. Unsere wöchentliche Probe ist

mittwochs von 19.45 Uhr bis 21.30 Uhr im

Proberaum in Gottenheim. Weitere Infos fin-

den sich auf unserer Homepage

www.asug.net oder telefonisch bei Petra

Krumm Tel. 07644 6428. Wir freuen uns auf

unsere neuen Orchestermitglieder!

Verband Badischer

Klein- und Obstbrenner e.V.

Die diesjährige Jahresversammlung des

Verbandes Badischer Klein- und Obstbren-

ner e.V. findet am Dienstag, dem 2. Novem-

ber 2010, um 20.00 Uhr in der Lichtenberg-

halle (In den Auen 13) in 88690 Uhldingen-

Mühlhofen statt.

Hauptreferent ist Herr Minister Rudolf Köber-

le, Ministerium für Ländlichen Raum, Ernäh-

rung und Verbraucherschutz Baden-Würt-

temberg.

Tagesordnung:

1) Begrüßung

2) Grußworte

3) Rede von Herrn Rudolf Köberle, MdL

Veränderungen bei den Kleinbrennern

4) Aktuelle Brennereithemen und Aus-

sprache

5) Schlusswort

Es werden selbstverständlich die aktuellen

Themen wie die Verlängerung des Brannt-

weinmonopols von den zuständigen Ministe-

rien bzw. Personen angesprochen.

Ulrich Müller, Vorsitzender
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Waldspielgruppe

„WALDWICHTEL“

Lust auf Wald, Natur, gemeinsames Singen,

Basteln, Klettern, Spielen und den Wald er-

kunden? In der Waldwichtelgruppe erleben

wir den Wald entsprechend der Jahreszei-

ten.

Im Wald treffen sich Kinder ab ca. 1,5 Jahren

(sicheres Laufen ist von Vorteil) bis ca. 4 Jah-

ren mit ihren Müttern und/oder Vätern immer

freitags nachmittags für ca. 2 Stunden (wenn

es nicht in Strömen regnet).

Treffpunkt: 15:00 Uhr am Waldeingang bei

der Kreuzung Im Erlenhain – Am alten Sport-

platz

Wir freuen uns auf entdeckungsfreudige

Mütter, Väter und Kinder und laden euch

herzlich ein, mitzumachen oder erst einmal

reinzuschnuppern!

Kontakt: Anabell Heitzler (Tel. 9478374),

Steffi Hagemann (Tel. 9472261) und Irina

Wellige (Tel. 9477978).
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Der Sozialverband VdK,

Ortsverband Gottenheim,

informiert:

Infos zum Behindertentestament

Der Bundesverband für körper- und mehr-

fachbehinderte Menschen hat seinen Ratge-

ber “Vererben zugunsten behinderter Men-

schen” aktualisiert. Die Broschüre be-

schreibt, welche erb- und sozialhilferechtli-

chen Aspekte bei der Gestaltung eines soge-

nannten Behindertentestaments zu berück-

sichtigen sind. Ein solches Testament er-

möglicht Eltern, ihr Kind wirksam und zu sei-

nem Nutzen erben zu lassen. Das Kind kann

so finanzielle Mittel aus der Erbschaft erhal-

ten, mit denen es zum Beispiel medizinische

Leistungen begleichen oder sich spezielle

Wünsche erfüllen kann. Die Neuauflage be-

rücksichtigt die Erbrechtsreform vom Januar

2010. Auch mögliche Probleme im Zusam-

menhang mit der Abfassung des Behinder-

tentestaments werden erläutert. Unter

www.bvkm.de (Rubrik “Recht und Politik)

steht der Ratgeber zum Download bereit.

Anton Sennrich, Tel. 07665 6373

7. Bötzinger Kulturtage

Donnerstag, 28.10.10, 16.00 Uhr, Begeg-

nungsstätte im Seniorenpflegeheim

Diavortrag über Andalusien mit Johannes

Reiner, Bötzingen

Veranstalter: Gemeinde Bötzingen, Eintritt frei

Freitag, 29.10.10, 19.00 Uhr, Bürgersaal

im Rathaus

Eröffnung der Ausstellung „Bötzingen

und der malerische Kaiserstuhl“

Aquarelle und Pastellzeichnungen des Ma-

lers Rolf Miedtke, Markenhof

Musikalische Umrahmung durch die Musik-

schule im Breisgau

Veranstalter: Gemeinde Bötzingen, Eintritt frei

Samstag, 30.10.10, 14.00 – 16.30 Uhr, Got-

tenheimer Str. 16

Das Oldtimermuseum des Deutschen Automo-

bil-Veteranenclubs ist geöffnet; Eintritt frei

Samstag, 30.10.10, 19.30 Uhr, Festhalle

Heimatabend mit Mundartgedichten, Ge-

schichten und Liedern, von Theo Klaus

aus Bischoffingen

Veranstalter: Gemeinde Bötzingen, Eintritt 2

Euro

Sonntag, 31.10.10, 14.00 Uhr, Treffpunkt

Bahnhof-Infotafel

Geführte Wanderung durch unser histori-

sches Bötzingen über romantische Pfade

durch die idyllische Umgebung mit Günter

Jung, Dauer ca. 2,5 Std., Kosten 5,- Euro,

Kinder bis 14 J. frei

Sonntag, 31.10.10, 17.00 Uhr, Ev. Kirche

Konzert auf der Mühleisenorgel mit Flori-

an Wilkes aus Berlin

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde, Eintritt

frei, um Spenden wird gebeten

Dienstag, 02.11.10, 16.30 Uhr, Festhalle

Kinderkino „Der tierisch verrückte Bauern-

hof“ für Kinder ab 6 Jahren, Länge: 90 Min.

Veranstalter: Kinder- und Jugendreferat,

Eintritt frei

Dienstag, 02.11.10, 19.30 Uhr, Aula der

Grundschule

Wenn wir ins „Fettnäpfchen treten“, ist

dann „alles in Butter“? Unbekannte Ge-

schichten zu bekannten Redewendungen

mit Gerd Möllmann

Veranstalter: Volksbildungswerk Bötzingen,

Eintritt 2 Euro

Mittwoch, 03.11.10, 19.30 Uhr, Gewölbe-

keller Gasthaus Krone

Michael Moritz liest aus seinem brand-

neuen Kriminalroman „Roter Regen“

Veranstalter: Kunstforum Bötzingen e.V.,

Eintritt 5 Euro

Donnerstag, 04.11.10, 17.00 Uhr, Gemein-

debücherei

Märchenstunde für Zuhörer ab dem Grund-

schulalter mit Heike Schulz

Veranstalter: Gemeinde Bötzingen, Eintritt frei

Donnerstag, 04.11.10, 20.00 Uhr, Festhalle

Adonia - Musical „Bathseba“, 70 Teen-

ager & Liveband bieten ein Konzerterlebnis

für Jung und Alt

Veranstalter: Ev. Gemeinschaft A.B., Eintritt

frei, um Spenden wird gebeten

Freitag, 05.11.10, 17.00 – 21.00 Uhr, Fest-

halle

Abendflohmarkt

Veranstalter: Stockbrunnenhexen, Eintritt frei

Freitag, 05.11.10, 20.30 Uhr, Gewölbekel-

ler Gasthaus Krone

Songs from Yesterday and Today mit der

Roadhouse-Band

Gespielt werden Songs von den 60er Jahren

bis heute

Veranstalter: Roadhouse-Band, Eintritt 2,50

Euro

Samstag, 06.11.10, 20.00 Uhr, Kath. Kir-

che St. Laurentius

Ökumenisches Abendgebet „Mit Gott

durch den Tag“

Gestaltet von Karl-Philipp Flösch an der Or-

gel, einem Bläserterzett, dem Gesangsquar-

tett Vox Humana und Hans Baulig mit medi-

tativen Texten

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde, Ein-

tritt frei

Sonntag, 07.11.10, 17.00 Uhr, Festhalle

Konzert „Jauchzet dem Herrn, alle Welt“

Projektchor und Kinderchor der Neuapo-

stolischen Kirche, Bezirk Freiburg

Vorgetragen werden Werke des Komponis-

ten Felix Mendelsohn-Bartholdy, Spirituals

und Lieder aus dem Musical „Die Reise nach

Jerusalem“ von Hella Heizmann

Veranstalter: Neuapostolische Kirche, Be-

zirk Freiburg, Eintritt frei

Nähere Informationen zu den Kulturtagen

finden Sie im Internet unter

www.boetzingen.de.



Tel.:

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Bötzingen 07663 6053-0

(Mo.-Fr. 7.30 -12.00 Uhr

u. 13.30-16.30 Uhr)

Feuerwehr 112

Feuerwehrkommandant 0170 4065415

DRK Rettungsdienst/Notfallrettung 112

Krankentransporte 19222

Giftnotrufzentrale 0761 19240

Tierkörperbeseitigung 0761 506706

Rechtsanwalts-Notdienst 0761 72773

Wasserversorgung

Handy 0170 9103992

Büro 9450-0

Privat 6910

Erdgas 0180 2767767

Strom

EnBW Regional AG Regional-

zentrum Rheinhausen 0800 3629477

Ärztlicher Notfalldienst

samstags von 8.00 Uhr

bis montags 8.00 Uhr

Tel.: 01805 19292-3 00

Tierarzt

Bereitschaftsdienst der Tierärzte

zu erfragen unter: Tel.: 07667 9430810

Augenarzt

Auskunft bei der Uni-Augenklinik,

Tel.: 0761 2704001

Zahnarzt

Zahnärztliche Notrufnummer

Tel.: 0180 3222555-41

Zahnmed. Patientenberatung

Kostenlose Hotline 0800 4747800

Samstag, 23.10.2010

Schloss-Apotheke Umkirch

79224 Umkirch, Hauptstr. 20

Tel. 07665 6655

Sonntag, 24.10.2010

St.-Wendelin-Apotheke

79291 Merdingen, Farbgasse 10

Tel. 07668 5812

Montag, 25.10.2010

Sonnenberg-Apotheke

79112 Freiburg (Opfingen)

Freiburger Str. 8, Tel. 07664 1552

Dienstag, 26.10.2010

St.-Martins-Apotheke Hochdorf

79108 Freiburg (Hochdorf)

Högestr. 11, Tel. 07665 2824

Mittwoch, 27.10.2010

Stadt-Apotheke Breisach

79206 Breisach am Rhein

Neutorstr. 2, Tel. 07667 218

Donnerstag, 28.10.2010

Storchen-Apotheke

79288 Gottenheim

Hauptstr. 18, Tel. 07665 5717

Freitag, 29.10.2010

Silberberg-Apotheke

79353 Bahlingen am Kaiserstuhl

Hauptstr. 8, Tel. 07663 2641

Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich

um 08.30 Uhr

Bürgermeisteramt

Hauptstraße 25, 79288 Gottenheim

Sprechzeiten:

Mo.-Fr., 8.00 - 12.00 Uhr

dienstags, 14.00 - 19.00 Uhr

Zentrale: 9811-0

Telefax 9811-40

E-Mail-Adresse:

gemeinde@gottenheim.de

Internet-Adresse:

www.gottenheim.de

Volker Kieber 9811-11

Bürgermeister

dienstlich zu Hause 9471213

v.kieber@gottenheim.de

Karin Bruder 9811-12

Sekretariat Bürgermeister

Gemeindeblatt

gemeinde@gottenheim.de

Ralph Klank 9811-10

Leiter des Hauptamtes

r.klank@gottenheim.de

Manuela Tulik 9811-13

Bürgerbüro, Soziales, Rente

Bürgerliches Engagement

Gewerbe

m.tulik@gottenheim.de

Max Dersch 9811-14

Hauptamt, Standesamt

m.dersch@gottenheim.de

Thomas Barthel 9811-17

Leiter des Rechnungsamtes

t.barthel@gottenheim.de

Rainer Dangel 9811-15

Gemeindekasse

r.dangel@gottenheim.de

Christiane Weber 9811-16

Rechnungsamt, Steuern

ch.weber@gottenheim.de

Andreas Schupp 9811-9

Bauamt

a.schupp@gottenheim.de

Bauhof

Bauhofleiter Gerd Zeißler

Tel. 972364

Handy 0172 7672232

Grünschnittsammelstelle

im Gewerbegebiet “Nägelsee”

Im Eichen, Karl Huber

jeden Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr

Uwe Klingenberg

Bezirkskaminfegermeister

0172 7646734 Mobiltelefon

07665 930297 Privat

u.klingenberg@arcor.de

Notariat/Grundbuchamt Freiburg

Tel.: 0761/2115-0

ALB - Abfallentsorgung des Landkrei-

ses Breisgau-Hochschwarzwald

Tel.: 0761 2187-8818

Fax: 0761 2187-78815

Beschwerde bei Nichtabholung

“Gelbe Säcke”:

Firma Sita, Tel. 0800 1889966

Staatliches Forstamt Staufen -

Forstrevier March

Revierförster Martin Ehrler

Tel.: 9472493

Handy 0162 2550715

Kindergarten

Frau Scheuble, Tel. 7278

kindergarten.gottenheim@se-go.de

Schule

Grundschule

Rektorin Judith Rempe

Tel.: 9471028, Fax: 9811-31

E-Mail: GHS-Gottenheim@t-online.de

Verlässliche Grundschule /

Kernzeitenbetreuung, Frau Hunn,

Tel.: 5290067, mobil: 0176 62339058

Auskünfte im Rathaus, Tel.: 9811-10

Kleinkindbetreuung "Schatzinsel"

Frau Herrmann, Frau Wenz

Tel. 5290176 und 0176 24976777

Schulhausmeister

Giuseppe Maiolo, Handy 0176 24787568

Musikschule im Breisgau e.V.

Jugend- und

Erwachsenenbildung,

Vörstetter Straße 3

in 79194 Gundelfingen

Schulleiter Matthias Hinderberger

Tel.: 0761 589891

Fax: 0761 589893

E-Mail: msb@musikschule-breisgau.de

Soziale Einrichtungen

Telefonseelsorge

Tel.: 0800 1110111

Psychosoziale Beratungs-

und Behandlungsstelle für

Alkohol- und Drogenprobleme

Tel.: 0761 74112

Beratungsstelle für ältere Menschen

und deren Angehörige

Hauptstr. 25 in 79268 Bötzingen

Tel. 07663 9148835

Kirchliche Sozialstation

Nördlicher Breisgau e.V.

Geschäftsführer

Michael Szymczak, Hauptstr. 25

in 79268 Bötzingen

Tel. 07663 4077

www.sozialstation-boetzingen.de

Ökumenische Nachbarschaftshilfe

Bötzingen-Gottenheim

Die herzliche Betreuung zu Hause: Stun-

denweise Hilfe in allen Bereichen des

häuslichen Alltags. Im Alter, bei Krank-

heit und Behinderung.

Einsatzleiter A. Henninger

Sonnhalde 4 in 79268 Bötzingen

Tel.: 07663 949484

E-Mail: nbh.boetzingen@web.de

Diakonisches Werk im Landkreis

Breisgau-Hochschwarzwald

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag

von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und

14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Tel. 07667 942286

Familienpflege des Caritasverbandes

für den Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald

Krankheit, Kur, Geburt.

Ihre Familie braucht Hilfe?

Ansprechpartner unter

Tel. 0761 8965-451

Integrationsfachdienst

im Landkreis

Breisgau-Hochschwarzwald

Beratungsstelle für schwerbehinderte, psy-

chisch erkrankte und hörbehinderte Arbeit-

nehmerInnen und deren Arbeitgeber

Holzmarkt 8 in 79098 Freiburg

Tel.: 0761 36894-500

Fax: 0761 36894-455

ifd@ifd-freiburg.de

Termine nach Vereinbarung.

Der Integrationsfachdienst ist eine Ein-

richtung des Caritasverbandes für den

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

e. V. und arbeitet in Strukturverantwor-

tung des Kommunalen Verbandes für Ju-

gend und Soziales Baden-Württemberg.

Hospizgruppe Eichstetten

Begleitung von Schwerkranken,

Sterbenden und deren Angehörigen

Tel.: 07663 3757

0160 96837846

07663 50126
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